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Verein der Freunde und Förderer des Freibades Eschede e.V. 
 
Mitgliederversammlung 

 

Donnerstag, den 5. Februar 2026 um 19.00 Uhr  
in „Stöckmann’s Eschenstube“ in Eschede 
 
1) Eröffnung und Begrüßung 

Der Vorsitzende Sascha Kasimir eröffnet die Versammlung um 19.00 Uhr. Er begrüßt alle 
anwesenden Mitglieder, den Vorstand und die Geschäftsführerin der Betreibergesellschaft 
(BTG) Sandra Winterhoff. Er bedankt sich bei Familie Stöckmann, die ihre Eschenstube 
für die Versammlung bereitstellen.  
 

2) Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Beschlussfähigkeit und der Ta-
gesordnung 
Die Einladung wurde satzungsgemäß unter Angabe der Tagesordnung mit dem entspre-
chenden Vorlauf in der letzten Ausgabe des Eschenblatts und auf der „Fresh“-Homepage 
veröffentlicht. Es bestehen keine Einwände gegen die Tagesordnung und diese wird ein-
stimmig genehmigt.  

 
3) Totenehrung 

Seit der letzten Jahreshauptversammlung ist ein aktives Mitglied gestorben. Sascha Kasi-
mir richtet ein Ehrenwort an die Versammlung: Reinald Wissner war schon ein Unterstützer 
und eine Person des Freibades Eschede, noch bevor viele neue Akteure seit der letzten 
großen Sanierung dazugestoßen sind. Mit seinem Fachwissen war Reinald zudem immer 
an vielen Projekten im Freibad beteiligt. Die Versammlung erhebt sich und gedenkt dem 
Verstorbenen mit einer Schweigeminute.  

 
4) Anträge 

Dem Vorstand liegen keine Anträge vor.  
 

5) Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2025  
Das Protokoll der JHV 2025 wurde auf der Homepage veröffentlicht. Das Protokoll muss 
nicht mehr an die Leinwand projiziert werden und wird bei einer Enthaltung von der Ver-
sammlung genehmigt.   
Das Protokoll der außerordentlichen Mitgliederversammlung 2025 wurde noch nicht auf 
der Homepage veröffentlicht. Dies wird zeitig nachgeholt. Auf der außerordentlichen Ver-
sammlung im September 2025 wurde mit den anwesenden Mitgliedern über die Erhöhung 
des Betreiberzuschusses abgestimmt. Es fand eine sehr wichtige Diskussion statt und der 
Vorstand bedankt sich nochmals für die einstimmige Zustimmung zur Erhöhung.  

 
6) Bericht des Vorstandes 

Das Jahr 2025 ist mit der JHV gestartet und ging im März/ April weiter mit der Saisonvor-
bereitung. Viele Helfer und auch Geschäftsleute waren im Einsatz, um die Saison zum 1. 
Mai vorzubereiten. Zudem wurde die Saison mit einem neuen Bademeister gestartet. Am 
1. Mai herrschte Rekordwetter und die Freibaderöffnung wurde zu einem großen Familien-
fest, wie es die letzten Jahre auch schon war. Das Freibad konnte auch viele Gäste von 
außerhalb der Gemeinde begrüßen. Auch war es einer der besten Badetage des Jahres, 
da der Sommer sehr verregnet war. An der School-Out-Party war es sehr warm und es 
waren über 1000 Gäste im Freibad. Jedoch fing es danach wieder an zu regen und es gab 
nur noch einzelne schöne Badetage. Aus diesem Grund war die Erhöhung des Zuschus-
ses eine nötige Entscheidung.  
Die Vorstandsarbeit macht weiterhin viele Spaß und das Team ergänzt sich mit seinen 
individuellen Stärken. Das Freibad wurde wieder durch viel Arbeit nach vorne gebracht. 
Der 1. Vorsitzende dankt allen Helfern für die Arbeit im Jahr 2025. 
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Helge Dräger berichtet auch von den spektakulären einzelnen Tagen und dass Begeiste-
rung und Misserfolg sehr nahe beieinander lagen. Auch mit dem Bademeister ist die Sai-
son gut gestartet, aber auch hier lief es zum Ende der Saison nicht reibungslos. Dennoch 
waren alle überrascht, dass die Kündigung kurz vor der Frist im Postfach lag. Dies hat sich 
nicht angekündigt.  
 
Sandra Winterhoff berichtet als Geschäftsführerin der Betreibergesellschaft von dem super 
Start und das am 1. Mai wieder sehr viele Jahreskarten verkauft werden konnten. Leider 
besuchten nur 17.000 Gäste das Freibad. Im Vergleich dazu waren es 2024 noch 22.000 
Besucher. Dies kann sich das Freibad nicht viele Jahre leisten. Mit einem Minus von 5.000 
Badegästen wird es ein schwieriges Geschäft.  

 
7) Bericht der Kassen- & Mitgliederwartin 

a) Mitgliederentwicklung 
Sascha Kasimir berichtet über die Entwicklung der Mitglieder. 2024 hatte der Verein 286 
Mitglieder. In 2025 gab es 7 Eintritte und 7 Austritte. Damit hat der Verein per 31.12.2025 
286 Mitglieder. Also der Verein wächst nicht, aber schrumpft auch nicht. Die junge Gene-
ration fühlt sich nicht zu Vereinen hingezogen. Ein Aufruf bringt meist nichts. Am besten 
sind persönliche Gespräche, gerade am 1. Mai und im Bekanntenkreis. Tatsächlich läuft 
derzeit eine Aktion, dass unter allen Neueintritten bis zum 1. Mai eine Jahreskarte verlost 
wird.  
 
b) Vermögensentwicklung 
Der 1. Vorsitzende stellt die Kennzahlen vor. Er stellt zuerst die Ein- und Ausgaben der 
Saisoneröffnung vor. Eine genaue Abrechnung der Veranstaltung wurde in der Versamm-
lung verteilt. Am Ende verblieb ein Überschuss von 6.932€. Dies ist aufgrund der höheren 
Ausgaben und Investitionen im Bereich Kuchentafel und Bierwagen niedriger als 2024. 
Aber diese Ausgaben sind nötig, um den Richtlinien und Anforderungen gerecht zu wer-
den. Auch wurde eine Agentur für Glitzertattoos und Kinderschminken bezahlt. Hier ist man 
sich einig, diese Dienstleistung nicht mehr zu diesem Preis einzukaufen. Anschließend 
stellt der 1. Vorsitzende die Vermögensentwicklung 2024 zu 2025 vor: Das Vermögen 
wurde zum 31.12.2025 um 7.718,21€ reduziert. Ausschlaggebend war die Erhöhung des 
Zuschusses.  
 
Die Einnahmen im Jahr 2025 belaufen sich auf 21.629,08€. Ausgaben wurden in Höhe von 
29.347,29€ getätigt. Das Gesamtvermögen beträgt zum 31.12.2025 27.566,61€. Von der 
Versammlung gibt es keine Anmerkungen. Sascha Kasimir bedankt sich bei der Kassen-
wartin Karin Nötzig für die sehr gute Arbeit.  

 
8) Kassenprüfbericht 

Stefan Dehrmann und Martin Steding haben bei Karin Nötzig am 26.01.2026 in Eschede 
die Kasse geprüft. Es wurde die Barkasse gezählt und die Konten kontrolliert. Dazu wurden 
die Belege herangezogen. Es wurde alles ausführlich vorbereitet und die Kassenprüfung 
hat nichts zu beanstanden. 
 

9) Entlastung des Vorstandes 
Stefan Dehrmann stellt einen Antrag auf Entlastung der Kassenwartin und des Vorstandes. 
Die Mitgliederversammlung hat den Vorstand einstimmig entlastet. Der Vorstand hat sich 
enthalten und bedankt sich für das Vertrauen. Der 1. Vorsitzende bedankt sich bei der 
Kassenprüfung und betont, dass es wichtig sei, immer den Verwendungszweck zu prüfen. 
 

10)  Wahlen 
a) Kassenprüfer 
Stefan Dehrmann scheidet aus dem Amt aus und Martin Steding wird 1. Kassenprüfer. 
Vorschläge für den 2. Kassenprüfer: Thomas Hildebrandt und Kerstin Hildebrandt. Eine 



3 
 

Wahl nach Ausscheiden ist möglich. Nur Kerstin Hildebrandt nimmt im Falle einer Wahl 
das Amt an und wird von der Versammlung einstimmig gewählt. 
 

11) Vorstellung & Aussprache zum Haushaltsplan 2026 
Der 1. Vorsitzende stellt die Ein- und Ausgaben für 2026 im Haushaltsplan dar. In diesem 
Jahr werden die Einnahmen eher konservativ geplant. Die geplanten Einnahmen für 2026 
betragen 17.500,00€. Die üblichen Ausgaben werden für Veranstaltungen und den Ge-
schäftsbetrieb geplant. Für die Versicherungen werden zunächst 200€ eingeplant, aber 
aus der Versammlung kommt die Anmerkung, dass die Versicherung schon im letzten Jahr 
erhöht wurde. Also werden für den Punkt Versicherung 350€ eingeplant. Der jährliche Zu-
schuss an die BTG wird von den festgelegten 10.000€ auf 20.000€ erhöht. Die Erhöhung 
zeigte sich schon in der außerordentlichen Mitgliederversammlung als sinnvoll. Zum Ende 
des Jahres verbleibt weiterhin die Sicherheit von dem 1,5-fachen Mitgliedsbeitrag. Auch 
vor dem Finanzamt muss sich der Förderverein erklären, wenn Geld gespart wird, obwohl 
es zur Förderung nötig wäre. Die Gesamtausgaben belaufen sich auf 26.000€ und es wird 
mit einer Vermögensminderung von 8.500€ geplant. Der detaillierte Haushaltsplan ist im 
Anhang aufgeführt. 

 
12) Genehmigung des Haushaltsplan 2026 

Die Versammlung hat den Haushaltsplan einstimmig genehmigt. 
 

13) Vorbereitungen Saisoneröffnung zum 1. Mai 2026 
Die Saisoneröffnung findet wieder traditionell am 1. Mai. Im März wird je nach Wetterlage 
mit der Saisonvorbereitung gestartet, um alles wieder zur Eröffnung herzurichten. Der 1. 
Vorsitzende betont, dass es immer komplizierter wird, als Verein eine Veranstaltung anzu-
melden. Hier müssen mehrere Genehmigungen (Gema, Parkplätze, Schankerlaubnis) ein-
geholt werden und ein polizeiliches Führungszeugnis vorgelegt werden.  
Leider musste der Förderverein eine Strafe bezahlen, da auf dem Plakat eines Later-
nenumzugs ein Bild verwendet wurde, ohne die Bildrechte zu halten. Die Kosten wurden 
unter allen Veranstaltern aufgeteilt. Dies möchte man in Zukunft durch eine korrekte An-
meldung von Veranstaltungen vermeiden.  
Neben den traditionellen Programmpunkten und Attraktionen wird über das Kuchenbuffet 
diskutiert: Aufgrund des sehr warmen Wetters am letzten 1. Mai wird überlegt, wie man mit 
dem Torten- bzw. Kuchenangebot umgeht. Hier wurde 2025 schon mit einem Kühlwagen 
und Spuckschutz in der Auslage gearbeitet und von den Besuchern gelobt. Die Versamm-
lung ist sich einig, auch dieses Jahr mit dem gleichen Standard das Kuchenbuffet durch-
zuführen. Damit ist schon ein hoher Schutz für die Konsumenten gewährleitet. Auch wer-
den bereits seit Jahren Informationen zu Allergenen bereitgestellt.  
 

14) Verschiedenes 

• Helge Dräger wird schon früh in diesem Jahr mit dem Hecken- und Baumschnitt begin-
nen (vor März). 

• Er betont, mit der Vorbereitung eine schöne Atmosphäre im Freibad zu schaffen, um 
einen potentiellen neuen Schwimmmeister zu begeistern.  
 

Ende: 20.21 Uhr 
 

 

 

1. Vorsitzender        Schriftwart 
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Anlage 1: Haushaltsplan 2026 
 

Einnahmen 2026             

          

Mitgliedsbeiträge      11.500,00 € 

Spenden (Privat, EDEKA Pfand, Unternehmen etc.)    1.000,00 € 

Veranstaltungen      5.000,00 € 

       

      Summe Einnahmen 17.500,00 € 

                

        
Ausgaben 2026             

          

Geschäftsbetrieb (Mitgliederprogramm, Porto, Bankgebühren etc.)   300,00 € 

Versicherung  350,00 € 

Veranstaltungen (Saisoneröffnung)    4.000,00 € 

Betreibergesellschaft (BTG) Zuschuss (jährlich)     20.000,00 € 

Öffentlichkeitsarbeit - Gemeindeblatt/Celler-Kurier/Bergener-Kurier/Celler-Presse 1.500,00 € 

     
          

      Summe Ausgaben 26.150,00 € 

                

        
Übersicht Vermögen Stichtag 31.12.2025         

          

Girokonto Volksbank      3.417,89 € 

Sparbuch Volksbank      578,43 € 

Tagesgeld Sparkasse      22.943,66 € 

Kasse (Barvermögen)      626,63 € 

Gesamtvermögen 31.12.2025      27.566,61 € 

Gesamtvermögen 31.12.2026 (Haushaltsplan 2026)    18.916,61 € 

                

 


